
Als VR-Präsident der
AHV nominiertVolle Unterstützung zugesichert

Bedankte sich für das Vertrauen: 

Altlandtagspräsident Peter Wolff soll

die Nachfolge von Horst Büchel als

VR-Präsident der AHV/IV/FAK antreten.

Wie Parteipräsident Adolf Heeb er-
läuterte, bereitet das Präsidium laut
Statuten die Nomination der Präsi-
denten von Landesinstitutionen und 
-behörden vor. Das Präsidium über-
weise dann die entsprechenden Wahl-
vorschläge an den Parteivorstand, der
dann schliesslich die entsprechende
Nomination vornehme. So nominier-
te der VU-Parteivorstand einhellig
Altlandtagspräsident und Altregie-
rungsrat Peter Wolff als Verwaltungs-
ratspräsident der AHV/IV/FAK-An-
stalten für die Mandatsperiode 2008
bis 2012. Peter Wolff soll damit die
Nachfolge des nach zwei Mandatspe-
rioden ausscheidenden AHV-Präsi-
denten Horst Büchel antreten, dem
für die hervorragende Arbeit herzlich
gedankt wurde. Peter Wolff bedankte
sich beim Parteivorstand für das in ihn
gesetzte Vertrauen. Er freue sich da-
rauf, das durch seinen Vorgänger bes-
tens bestellte Haus als Präsident über-
nehmen zu dürfen. (güf)

dere bei der laufenden Bildungsre-
form, in der Alterspolitik, in der Um-
weltpolitik und in der Sozialpolitik ge-
lobt. Bruno Nipp, Obmann der Orts-
gruppe Schaan, gratulierte Hugo Qua-
derer zur einstimmigen Nomination.
Hugo Quaderer habe eindrücklich be-
wiesen, dass er der richtige Mann da-
für sei. Darauf sei die Schaaner Orts-

Quaderer auch weiterhin die notwen-
dige Durchsetzungskraft beim Re-
formprojekt SPES I. Für das Land sei

konsequent weiter vorantreiben kön-
ne. Doris Beck sicherte dem Bildungs-


